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Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler,
liebe sportbegeisterte Gäste,

die Billard-Europameisterschaft Karambol findet nach 
2013 und 2015 nun schon zum dritten Mal in Folge 
in Brandenburg an der Havel statt – fast schon eine 
Tradition. Erneut wird das Sportland Brandenburg da-
mit zum Mekka für die besten Billardspielerinnen und 
Billardspieler Europas. Mehr als 400 Starterinnen und 
Starter präsentieren im Stahlpalast der Havelstadt an 
zwanzig Tischen in fünf Kategorien Billard auf höchstem 
Niveau, 3-Band, 5-Kegel, Freie Partie, Artistik und Cadre. 
Dafür sind hohes taktisches Geschick und technisches 
Können erforderlich, die sportliche Kunst im Umgang 
mit dem Queue zeigt sich hier in Brandenburg in ihrer 
europäischen Dimension.

Mein Dank gilt den Mitgliedern des Vereins SG Stahl 
Brandenburg e.V., die es zum wiederholten Mal mit 
großem persönlichen Engagement und enormer Ein-
satzbereitschaft geschafft haben, diese internationale 
Veranstaltung vorzubereiten und zu organisieren – allen 
voran EM-Cheforganisatorin Helga Blawid, ein weit über 
die Grenzen der Stadt hinaus bekanntes Brandenburger 
„Billard-Urgestein“. Ein ebenso großer Dank gilt allen 
Förderern und Sponsoren dieses Billard-Events – ohne 
sie sind der Gesamtetat und damit  die Solidarität dieser 
Veranstaltung nicht zu meistern.
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Allen Spielerinnen und Spielern wünsche ich 
persönliche Bestleistungen in den Wettkämpfen, den Zu-
schauerinnen und Zuschauern sowie Gästen eine hoch-
karätige Meisterschaft in spannender Atmosphäre und 
gute Unterhaltung.

Dear athletes,
Dear guests,

After 2013 and 2015, the European Billiards Champion-
ships are held for the third time in Brandenburg an der 
Havel – making it nearly a tradition. Of course Europe’s 
most outstanding Billiards athletes want to compete in 
this event. Over 400 of them will be playing Billiards on 
its highest level on 20 tables in five categories.
Highly tactical and technical skills are required to be suc-
cessful in this game. We are looking forward to witness 
finest cue-action. 

I would like to thank all members of SG Stahl Branden-
burg e.V. for preparing and organising this international 
event with highest personal efforts – above all, EC major 
organizer Helga Blawid, known far beyond the City bor-
ders. Also a great thank you goes out to all patrons and 
sponsors of this event. Without them the total budget 
and the execution of this event would not be possible.

I wish all athletes all the best for the upcoming tourna-
ment, and thrilling matches and great entertainment to 
the Fans.

 

Günter Baaske
Minister für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg /
Minister for Education, Youth and Sports
of the state of Brandenburg 
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Sehr geehrte Veranstalter und Organisatoren
der Billard-Europameisterschaften 2017,
sehr geehrte EM-Teilnehmerinnen und -Teilnehmer,
liebe Freunde und Unterstützer des Billardsports,

wir Brandenburgerinnen und Brandenburger freuen uns 
sehr, auch in diesem Jahr wieder die europäische Bil-
lard-Elite in unserer sportbegeisterten Stadt begrüßen zu 
können. Bereits zum dritten Mal hat die Confédération 
Européenne de Billard (CEB) die besten Spielerinnen und 
Spieler aus ihren Mitgliedsländern zu einer gemeinsa-
men Europameisterschaft für alle Karambol-Disziplinen 
und Altersklassen nach Brandenburg an der Havel ein-
geladen. Der große Erfolg der Titelkämpfe 2013 und 2015 
hat nicht nur die Richtigkeit des zukunftsweisenden und 
nachhaltigen Konzeptes dieser großen internationalen 
Billard-Veranstaltung bewiesen. Auf der Grundlage der 
dabei gesammelten Erfahrungen werden die ehrenamt-
lich tätigen Organisatoren und ihr großes Helferteam 
alles dafür tun, dass auch das diesjährige Championat so-
wohl für die Aktiven als auch die Zuschauer wieder zu ei-
nem internationalen Sportevent der Spitzenklasse wird.

Ich weiß, dass es in unserer Stadt und der gesamten Re-
gion viele Frauen und Männer gibt, die regelmäßig in 
Vereinen oder gelegentlich als Freizeitbeschäftigung 
Billard spielen, und dass auch die Zahl der Menschen 
sehr groß ist, die diesen spannenden Sport zwar nicht 
aktiv betreiben aber mit großem Interesse entsprechen-
de TV-Übertragungen verfolgen. Sie alle sind herzlich 
eingeladen, in der Zeit vom 28. April bis zum 07. Mai 
2017 nach Brandenburg an der Havel zu kommen, um 
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die Entscheidungen der diesjährigen Billard-Europameis-
terschaften aus nächster Nähe live zu verfolgen. Genie-
ßen Sie die besondere Atmosphäre im „Stahlpalast“, der 
für diese Titelkämpfe wieder mit großem Aufwand zu ei-
ner Wettkampfstätte auf höchstem technischem Niveau 
umgestaltet wird. Lassen Sie sich von den phantastischen 
Leistungen der Stars der europäischen Billard-Szene in 
den Bann ziehen und sorgen Sie mit dafür, dass sich die 
Spielerinnen und Spieler über volle Tribünen mit einem 
begeisterten und fairen Publikum freuen können. Tra-
gen Sie durch einen Besuch der Billard-EM 2017 dazu 
bei, dass Brandenburg an der Havel zum wiederholten 
Mal seinem guten Ruf als weltoffene und gastfreundliche 
Sportstadt gerecht wird. 

Meine große Anerkennung gilt all jenen, die sich in den 
vergangenen Monaten wieder mit viel Engagement für 
die Vorbereitung der europäischen Titelkämpfe einge-
setzt haben und die während der EM-Tage von früh bis 
spät dafür sorgen, dass die Wettbewerbe in den verschie-
denen Disziplinen reibungslos ablaufen, die Aktiven, 
Trainer, Betreuer und Kampfrichter gut untergebracht 
und versorgt werden und die Zuschauer spannende Ent-
scheidungen verfolgen können. Bedanken möchte ich 
mich bei den Unternehmen und Institutionen, die als För-
derer und Sponsoren dazu beitragen, dass die enormen 
personellen, materiellen und finanziellen Aufwendungen 
gemeistert werden können, die heutzutage mit einer in-
ternationalen Sportveranstaltung dieser Größenordnung 
verbunden sind. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
viel Erfolg, den Veranstaltern und Organisatoren gutes 
Gelingen und unseren Gästen aus nah und fern einen 
angenehmen Aufenthalt in Brandenburg an der Havel.

Dear organizers of the European Billiards 
Championships 2017, 
Dear EC-participants,
Dear friends and supporters of billiard sports,

We, the citizens of Brandenburg, are very happy to 
once again welcome Europe’s billiard elite in our keen 
on sports city this year. For the third time already, the 
Confédération Européenne de Billard (CEB) invited the 
top players from its member states to a united European 
Championships for all carom disciplines and age classes 
to Brandenburg an der Havel. The big successes of the 
title bouts from previous years not only proved the ac-
curacy of the pioneering and sustainable concept of this 
big international billiards event. Furthermore the volun-
tary organizers and helpers with their gained experience 

from previous years will do anything to turn this year’s 
Championhip into another success for athletes and spec-
tators alike.

I am well aware of the fact, that there’s not only a lar-
ge number of active billiards players in our city and the 
surrounding area, but also a vast amount of people pas-
sively following this thrilling sports through the media 
with great interest.

They all are invited to visit Brandenburg an der Havel 
to follow the decisions of this year’s European Champi-
onships live up close. Enjoy the great atmosphere at the 
“Stahlpalast”, which will be redesigned again with great 
effort into a competition arena of the highest technical 
standards. Let yourself be entertained by fantastic perfor-
mances of Europe’s billiard stars and help to ensure that 
the athletes can look forward to full spectator ranks. Let 
your visit help making Brandenburg meet its reputation 
as cosmopolitan and sports enthusiastic city.

My great appreciation goes to all those who have com-
mitted themselves to the preparation of the European 
title bouts in the last months and who work all day du-
ring the EC-days to ensure that the competitions run 
smoothly, that the athletes, coaches and referees are well 
accommodated and catered, and that the spectators can 
follow thrilling decisions. I want to thank the companies 
and institutions who contribute to mastering the enor-
mous personal and material efforts as well as financial 
expenses, which these days are part of  a sports event of 
this magnitude. 

I wish all the best to all participants, great success to the 
organizers and a pleasant stay to all our guest from near 
and far in Brandenburg an der Havel.

Ihre / Yours,

 
Dr. Dietlind Tiemann
Oberbürgermeisterin und Schirmherrin
Mayor and patron
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Wieder einmal eine große Herausforderung!

Die diesjährigen Europameisterschaften finden nun zum 
ersten Mal ohne ihren viel zu früh verstorbenen Initiator 
Wolfgang Rittmann statt. Der gesamte Vorstand der CEB 
sieht es als seine Verpflichtung an, seine schon in 2013 
und 2015 erfolgreich umgesetzte Grundidee erneut Rea-
lität werden zu lassen.

Ohne die Unterstützung der Stadt Brandenburg an der 
Havel, der Mittelbrandenburgischen Sparkasse, des 
Landes Brandenburg und weiterer Sponsoren wäre es 
nicht möglich, diese Veranstaltung durchzuführen. Dafür 
möchte ich mich auf das Herzlichste bedanken.

Mit dem Stahlpalast stellt das AXXON Hotel wieder eine 
Turnierstätte zur Verfügung, die in den nächsten 10 Ta-
gen ein ideales Umfeld für den Wettstreit der über 500 
angemeldeten Sportler auf großen und kleinen Billard-
tischen bietet.

Unser Partner KOZOOM sendet an allen Tagen Live-
Bilder in die ganze Welt und das Team des Billardmaga-
zins TOUCH versorgt die Presse täglich mit Bildern und 
mehrsprachigen Informationen.
In fast 800 Begegnungen treffen Sportler im Wettstreit 
aufeinander, dessen regelgerechten und fairen Ablauf 58 
Schiedsrichter zu gewährleisten haben.

Mit der unermüdlichen Unterstützung von Helga Blawid 
und ihrem Team von Helfern vor Ort wird wieder alles 
getan, um Sportlern und Besuchern ein phantastisches 
Sportereignis bieten zu können. 

Ich heiße Sie alle herzlich willkommen zu den Billard-Eu-
ropameisterschaften 2017 in Brandenburg an der Havel. 

Once again a great challenge!

For the first time this year‘s European Championships are 
taking place without their initiator, Wolfgang Rittmann, 
who died much too early. The entire board of CEB sees 
it as its obligation to realize his basic idea again, which 
was already successfully implemented in 2013 and 2015.

Without the support of the city of Brandenburg on the 
Havel, the Mittelbrandenburgische Sparkasse, the state 
of Brandenburg and other sponsors it would not have 
been possible to carry out this event. Therefore I would 
like to thank them most sincerely.

With the Stahlpalast, the AXXON Hotel will once again 
present a tournament venue which offers an ideal envi-
ronment for the competitions of more than 500 registe-
red athletes on large and small billiard tables over the 
next 10 days.

Our partner KOZOOM broadcasts live pictures all over 
the world and the team of the TOUCH billiard magazine 
provides the press with pictures and multilingual infor-
mation on a daily basis.

Athletes play against each other in nearly 800 games 
whose fair and equitable course 58 referees have to en-
sure.

With the untiring support of Helga Blawid and her team 
of local helpers, everything will be done to provide athle-
tes and visitors with a fantastic sporting event.
I warmly welcome all of you to the European Champion-
ships in 2017 in Brandenburg on the Havel.

Bennie Deegens
Präsident / President 
Confédération Européenne de Billard



Die Stelle, an der 
sich der weit über die 
Grenzen der Stadt hi-
naus bekannte Dom 
St. Peter und Paul zu 
Brandenburg befin-

det, wird oft als „Wiege der Mark 
Brandenburg“ bezeichnet. 

Grundsteinlegung für den heutigen 
Dom war im Jahr 1165. Das älteste 
Dokument mit der Erwähnung des 
Namens Brandenburg, die Urkun-
de, mit der Otto 1. im Jahre 948 das 
Bistum Brandenburg stiftete, kann 
man neben vielen anderen wertvol-
len Handschriften und einmaligen 
Kunstwerken im Dommuseum be-
sichtigen.

D
Von den mittelalterlichen Stadtbe-
festigungsanlagen sind noch vier 
Türme sowie größere Teile der 
Stadtmauer erhalten. Neben Plauer 
Torturm, Rathenower Torturm und 
Mühlentorturm ist vor allem der 
Steintorturm zu nennen, da er der 
markanteste ist und auf den ver-
schiedenen Etagen als Außenstelle 
des Museums eine Dokumentation 
zum mittelalterlichen Befestigungs- 
und Gerichtswesen beherbergt. Das 
eigentliche Museum im Frey-Haus 
in der Ritterstraße 96 zeigt neben 
der stadtgeschichtlichen Ausstellung 
auch eine Sonderschau mit mechani-
schem Blechspielzeug Brandenbur-
ger Firmen aus der Zeit von 1881 bis 
1992.

Neben dem Dom haben auch die an-
deren imposanten Sakralbauten zur 
Bekanntheit der Stadt Brandenburg 
an der Havel beigetragen. Die ältes-
te Kirche ist die St. Gotthardtkirche, 
deren Baubeginn im Zeitraum zwi-
schen 1138 und 1150 vermutet wird. 
Aus dem 12. Jahrhundert stammt 
die romanische St. Nicolaikirche 
(Bauzeit etwa 1170-1230). Pfarrkir-
che der Neustadt ist die St. Kathari-
nenkirche, errichtet ab 1395, die als 
ein Hauptwerk der norddeutschen 
Backsteingotik gilt. Das im Krieg 
zerstörte Dominikanerkloster St. 
Pauli wurde in den vergangenen 
Jahren umfangreich saniert und 
zum Sitz des Archäologischen Lan-
desmuseums umgebaut. Aus der 

Die älteste Stadt und Namensgeberin des Landes Brandenburg 
ist nicht nur wegen der vielen Sehenswürdigkeiten in den drei 
historischen Siedlungskernen Dominsel, Altstadt und Neustadt 
Anziehungspunkt für Tagestouristen und Städtereisende. Auch das 
reiche Angebot an Kunst und Kultur sowie die zahlreichen Feste 
und Events, die die Brandenburger alljährlich mit ihren Gästen fei-
ern, locken immer mehr Besucher in die Havelstadt. Und natürlich 
sind es die verzweigten Flussarme der Havel, die vielen Parks und 
Grünanlagen und die Einbindung in die weitläufige Wald  und Seen-
landschaft, mit denen sich Brandenburg an der Havel als lohnendes 
Ausflugsziel und attraktiver Urlaubsort empfiehlt.

Spaziergang 
durch Brandenburg an der havel

Ruine der Paulikirche ist ein imposan-
ter Veranstaltungsraum geworden.

Am Altstädtischen Markt steht das 
Altstädtische Rathaus, das von 1470 
bis 1480 erbaut wurde. In das wohl 
zu den bekanntesten Bauwerken der 
Stadt zählende und viele Jahre nicht 
genutzte Gebäude ist nach Abschluss 
der Sanierungs- und Umbauarbei-
ten wieder Leben eingezogen. Es 
beherbergt den Dienstsitz der Ober-
bürgermeisterin und verschiedene 
Ämter der Stadtverwaltung genauso 
wie den imposanten Rolandsaal. Vor 
dem Spitzbogenportal wacht der 5,34 
m große Brandenburger Roland aus 
dem Jahr 1474. Er gehört zu den be-
deutendsten mittelalterlichen Stand-
bildern und hatte bis zum Zweiten 
Weltkrieg seinen Platz vor dem Neu-
städtischen Rathaus, das in den letz-
ten Kriegstagen leider zerstört wurde.

Zu einem Anziehungspunkt für Tech-
nikbegeisterte und als außergewöhn-
licher Veranstaltungsort hat sich das 
Industriemuseum auf dem Gelände 
des ehemaligen Stahl- und Walz-
werkes entwickelt. Wer sich für die 
Geschichte der Stahlerzeugung inter-
essiert, sollte es unbedingt besuchen, 
denn hier steht unter anderem der 
letzte Siemens-Martin-Ofen Westeu-
ropas, der als technisches Denkmal 
erhalten wurde.

Das CulturCongressCentrum dient 
dem Brandenburger Theater als mo-
dernes Haus für Eigenproduktionen 
und Gastspiele. Auch die bekannten 
Brandenburger Symphoniker haben 
hier ihr Domizil.

Die besondere natürliche Lage der 
Stadt mit den zahlreichen Havelar-
men, Kanälen und Seen bietet ideale 
Voraussetzungen für die Fahrgast-
schifffahrt und den individuellen 
Bootstourismus. Rund um die Jahr-
tausendbrücke liegen in den Som-
mermonaten Schiffe verschiedener 
Größe, um Rast zu machen oder mit 
Gästen auf Fahrt zu gehen. 

Am Fuße des Marienberges befindet 
sich das „Marienbad“ mit Funbereich, 
25-Meter-Halle und einem 50-Meter-
Freibecken, das durch eine mobile 
Überdachung ganzjährig genutzt 
werden kann. Vom nahe gelegenen 
Aussichtsturm, der sanierten „Frie-
denswarte“, hat man in den Som-
mermonaten einen herrlichen Rund-
blick über die „historische Chur  und 
Hauptstadt der Mark Brandenburg“.

billard-dm 2014

European championships 2017                                                                 98                                                                                                                          European championships 2017



Brandenburg is the oldest town in the State of Brandenburg, and 
indeed lends the state its name; it is not only the many tourist attrac-
tions in the three historic residential centres Cathedral Island (Do-
minsel), Old Town (Altstadt) and New Town (Neustadt) that make it 
a popular destination for day trips and city breaks. The wealth of art 
and culture on offer and the numerous festivals and events that the 
citizens of Brandenburg celebrate every year with their visitors are 
enticing visitors to the town on the Havel in ever greater numbers. 
And it is of course the branches of the Havel, the many parks and 
the blending into the vast stretches of woodland and lakes that ena-
ble Brandenburg an der Havel to recommend itself as a worthwhile 
destination for excursions and an attractive place for holidays.

walk through Brandenburg an der havel

The location of Bran-
denburg Cathedral of 
Sts. Peter and Paul, 
famous far beyond the 
town‘s boundaries, is 
often referred to as 

the „cradle of the March of Branden-
burg“. 
The foundation for the current ca-
thedral was laid in 1165. The oldest 
document that mentions the name 
of Brandenburg, the document with 
which Otto 1. founded the Diocese 
of Brandenburg in 948, can be seen 

T
in the Cathedral Museum along with 
many other valuable manuscripts 
and unique works of art.
Four towers and large parts of the 
town wall still remain from the me-
diaeval fortifications. In addition to 
the Plaue Gate Tower, Rathenow 
Gate Tower and Mill Gate Tower, 
the Stone Gate Tower is also worthy 
of mention, as it is the most striking 
and houses records of the mediaeval 
fortification and legal system on the 
various levels as an out post of the 
museum. In addition to the town his-

tory exhibition, the actual Museum 
in the Frey Haus at 96 Ritterstraße 
also has a special exhibition of me-
chanical tin toys made by Branden-
burg companies from the period 
from 1881 to 1992.

Apart from the cathedral, the other 
imposing religious buildings have 
contributed to the fame of the town 
of Brandenburg an der Havel. The 
oldest church is the St. Goddard‘s 
Church; building work on this chur-
ch is thought to have begun some-
time between 1138 and 1150. The 
Romanesque St. Nicholas‘ Church 
dates from the 12th century (built 
roughly between 1170 and 1230). 
The parish church of New Town is 
St. Katherine‘s Church, built from 
around 1395, which is regarded as a 
main piece of north German Brick 
Gothic. Massive renovation work 
has been done on the St. Paul‘s Do-
minican Monastery, destroyed du-
ring the war, over the last few years 
and it has been converted into the 
headquarters of the Brandenburg 
State Museum of Archaeology. The 

ruins of the St. Paul‘s Monastery 
have been turned into an outstan-
ding event location.

The Old Town Hall built between 
1470 and 1480 stands on the Old 
Town Market (Altstädtischer Markt). 
One of the best known edifices in the 
town, it had stood unused for many 
years; it has now come back to life, 
however, following the completion 
of the renovation and conversion 
work. lt houses the offices of the 
Mayor and various officials from the 
town administration as well as the 
magnificent Roland Room (Roland-
saal). The 5.34 m tall Brandenburger 
Roland from 1474 stands on guard in 
front of the pointed arch entrance. 
This is one of the most important 
statues from the Middle Ages and 
stood in front of the New Town Hall 
until the Second World War; sadly 
this building was destroyed during 
the final days of the war. 

The lndustrial Museum on the site 
of the former steel works and mill 
has become a popular destination 

for technology enthusiasts and as an 
unusual location for events. lt is an 
absolute must for anyone interested 
in the history of steel production, as 
among other things it has the last 
Siemens Martin furnace from wes-
tern Europe, which has been pre-
served as a technical monument. 
The CulturCongress Centrum is 
used by Brandenburger Theater as a 
modern theatre for in-house produc-
tions and guest performances. The 
well-known Brandenburg Sympho-
ny Orchestra is based here.

The special natural features of the 
town‘s location with the numerous 
branches of the Havel, canals and 
lakes offers the ideal setting for pas-
senger shipping and private boat 
tourism. Boats of various sizes sit 
in the vicinity of the Millennium 
Bridge (Jahrtausendbrücke) during 
the summer months to take a break 
or take passengers out on a trip.

At the foot of the Marienberg is the 
„Marienbad“ with a fun area, a 25 
metre indoor pool and a 50-metre 
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outdoor pool that can be used all 
year round thanks to mobile roo-
fing. The nearby viewing tower, the 
renovated „Friedenswarte“, offers a 
wonderful all-round view of the „his-
toric Electoral Seat and Capital of 
the March Brandenburg“ during the 
summer months.

Mehr über die Sehenswürdigkeiten 
sowie die aktuellen Öffnungs- und 
Besuchszeiten der Kultureinrich-
tungen erfährt man bei der Tourist-
Information, Neustädtischer Markt 3 
in Brandenburg an der Havel.

Öffnungszeiten:  
Montag - Samstag, 09.00 - 20.00 Uhr.
Mai bis September: Sonntag und 
Feiertag zusätzlich 10.00 - 15.00 Uhr.

Telefon: (03381) 79 636-0
Fax: (03381) 79 636-29

E-Mail: touristinfo@
stg-brandenburg.de.
Webseiten: ww.stg-brandenburg.de
und www.stadt-brandenburg.de.
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Aufgrund dieser 
beiden großen Er-
folge hat die CEB 
auch in diesem 
Jahr wieder zu 
den europäischen 

Meisterschaften nach Brandenburg 
an der Havel eingeladen, die alle 
zwei Jahre ausgetragen werden. 

Vom 28. April bis zum 7. Mai werden 
über 500 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus 20 Nationen um die be-
gehrten EM-Titel, um 100.000 Euro 
Gesamtpreisgeld und auch um Start-
berechtigungen für die in diesem 
Jahr stattfindenden World Games in 
Polen kämpfen.

A
Das Highlight der Europameister-
schaften ist der Dreiband-Wett-
bewerb, der gleich zu Beginn des 
Events starten wird. Im Starterfeld 
sind nicht weniger als die Top 8 der 
aktuellen Weltrangliste inklusive 
dem Schweden Torbjörn Blomdahl 
zu finden, der seinen Titel verteidi-
gen und sich für die World Games 
qualifizieren möchte.  

Ein Wörtchen mitreden wollen in 
der Königsdisziplin des Karambol-
sportes auch die deutschen Teilneh-
mer: Christian Rudolph (Bottrop) 
wurde 2013 Vize-Europameister 
und schielt natürlich erneut aufs 
Treppchen. Aber auch den Berliner 

Martin Horn muss man auf dem Zet-
tel haben. Vor wenigen Monaten 
stellte er bei den Lausanne Masters 
zum zweiten Mal mit Rang zwei sei-
ne Klasse unter Beweis. Mit am Start 
sind mit Ronny Lindemann und Dus-
tin Jäschke zwei weitere Deutsche, 
denen gute Außenseiterchancen 
eingeräumt werden.
Viele Freunde hat in Deutschland 
auch das Spiel mit den 5 kleinen 
Kegeln, die in der Mitte des Tisches 
aufgebaut werden und mittels Ka-
rambolage umgeworfen werden 
müssen. Großer Beliebtheit erfreut 
sich diese Billard-Variante vor allen 
Dingen in Italien, die sowohl im Ein-
zel als auch im Team-Wettbewerb 
den zu schlagenden Goldmedail-
lengewinner stellen. Deutschland 
schickt eine ambitionierte Nach-
wuchstruppe ins Rennen, die den 
Azzurri den Weg zu Gold versper-
ren möchte.
Während der Titelkämpfe ist der 
Eintritt zu allen Wettbewerben frei. 
Verfolgen kann man das zehntägige 
Mammut-Turnier aber auch online 
im Internet. Die Ergebnisse findet 
man via www.eurobillard.org. Darü-
ber hinaus werden alle Partien per 
Livestream zu sehen sein. Unter 
www.kozoom.com wird man kurz 
vor Beginn der Europameisterschaf-
ten alle wissenswerten Informatio-
nen zum Erhalt der Livebilder be-
kommen.
Medial in Wort und Bild wird das 
Billardmagazin Touch unter www.
germantour.net die Meisterschaften 
begleiten. Täglich werden hier neue 
Bildergalerien sowie ein Tagesrück-
blick zu finden sein.

16 european chaMpionShipS 
in 10 dayS - 100.000 euro
prize Money

In 2013, the European governing 
body – Confédération Européenne 
de Billard (CEB) - started a new era 
in the city of Brandenburg an der 
Havel. 
For the first time in the over 50-year 
CEB-history, all Billiards disciplines 
took place at the same time in the 
“Stahlpalast”.  The best players of 
the continent participated in the 
youth and adult sector. The format 
has proven itself very well and conti-
nued at the same venue in 2015.

Im Jahr 2013 läutete der europäische Dachverband - Confédé-
ration Européenne de Billard (CEB) - in der Stadt Brandenburg 
an der Havel eine neue Ära des Billardsports ein. Erstmals 
in der mehr als 50-jährigen Verbandsgeschichte wurde im 
„Stahlpalast“ eine gemeinsame Karambol-Europameisterschaft 
für alle Einzel- und Mannschaftsdisziplinen ausgetragen, an der 
die besten Spielerinnen und Spieler des Kontinents im Nach-
wuchs- und Erwachsenenbereich teilnahmen. Dieses Format 
hat sich bestens bewährt und wurde 2015 an gleicher Stelle 
erfolgreich fortgesetzt.

das Mega-event 
zurück im Stahlpalast

Due to the great success of the two 
preceding events, the CEB now in-
vites again to the European Cham-
pionships in Brandenburg an der 
Havel. From April 28th to May 7th, 
500 participants from 20 nations will 
fight for the titles, 100.000 Euro total 
prize money and for a ticket for the 
World Games, held in Poland this 
year.

The highlight of the European 
Championships is the men’s Three-
Cushion competition, which will 
start right at the beginning of the 
event. In the starting field there are 
no less than the top 8 of the world 
ranking, including Sweden’s Torb-
jörn Blomdahl, who wants to defend 
his title and gather a spot for the 
World Games.

The German participants also want 
to prove themselves. 2013 European 
champion runner-up Christian Ru-
dolph (Bottrop) amongst others is 
hoping to stay in the winners circle. 
Berlin’s Martin Horn surely is one of 
the favourites as well with his recent 
second place finish at the Lausanne 
Masters. The two remaining Ger-
mans, Ronny Lindemann and Dustin 
Jäschke also have their chances as 
dark horses in the competition.

5-Pin-Billiards, a discipline where 5 
small pins are placed in the midd-
le of the table, is getting more and 
more popular in Germany. The 
best European players come from 
Italy though, where the game has 
been big for a long time resulting in 
great successes like many European 
championships in single and team 
events.

During the entire competition the 
admission is free to all events. You 
can also track the results of this mas-
sive tournament online. The results 
can be found at www.eurobilliard.
org. In addition, all of the match-ups 
can be seen via Livestream. Short-
ly before the start of the European 
Championships, all necessary infor-
mation regarding the live images, 
will be displayed at www.kozoom.
com.
The latest reports and pics can be 
seen on www.germantour.net, provi-
ded by German’s Billiards Magazine 
Touch.

billard-dm 2014
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freie partie: 
Dies ist die Grundform des Karambolspiels. Auf 
dem Tisch befinden sich je eine weiße, gelbe 
und rote Kugel. Ziel ist es, mit seinem jeweiligen 
Spielball (weiß oder gelb) die beiden anderen mit 
einem Stoß zu treffen. Dabei ist es unerheblich, 
ob dies auf direktem Wege, über eine, zwei oder 
mehr Banden geschieht. Dies nennt man eine 
Karambolage und bringt einen Punkt. 

Das Ziel eines jeden Spielers ist na-
türlich, die insgesamt drei Kugeln 
möglichst eng beieinander liegen zu 
haben, um mit minimalsten Bewe-
gungen eine hohe Anzahl an Punk-
ten zu erzielen. Da dies naturgemäß 
in den jeweiligen Ecken des Tisches 
leichter ist, ist dort die Anzahl der 
Karambolagen begrenzt.
Gewonnen hat, wer zuerst eine vor-
her festgelegte Anzahl an Punkten 
erreicht hat.

Die Disziplin Freie Partie ist quasi die 
Basis für alle weiteren Karambolage-
Varianten. Daher beginnt ein jeder 
Neuling zunächst mit dieser Disziplin, 
ehe es dann weiter geht mit Einband, 
Dreiband und Cadre.

cadre: 
Die Regeln sind vom Grundsatz her 
die gleichen wie in der Freien Partie. 
Nur wird hier das Spielfeld in sechs 
(Cadre 71/2) bzw. neun (Cadre 47/2) 
Felder unterteilt. 
Die Zahl vor dem Schrägstrich gibt 
den Abstand der eingezeichneten 
Linien in Zentimeter zu den Banden 
an. Die daraus entstehenden Felder 
sind die Cadrefelder. Die Zahl nach 
dem Schrägstrich gibt an, wie viele 
Punkte man in einem Feld erzielen 
darf, bevor Ball 2 oder 3 (der Spiel-
ball nennt sich Ball 1) dieses ver-
lassen muss. Die hohe Kunst dieser 
Disziplinen liegt darin, die beiden 
anzuspielenden Bälle an der Cadre-
Linie, aber in verschiedenen Feldern 
zu positionieren, um durch jeweils 
leichter lösbare Folgepositionen hö-
here Serien zu erzielen.

Gewonnen hat, wer zuerst eine vorher 
festgelegte Anzahl an Punkten erreicht 
hat.

einBand: 
Bei dieser Disziplin muss der Spiel-
ball, bevor er den letzten Ball trifft, 
mindestens einmal eine Bande be-
rührt haben. Die Reihenfolge ist 
dabei beliebig. Daher sind folgende 
Konstellationen möglich: Ball-Ban-
de-Ball oder Bande-Ball-Ball. Jede 
Karambolage bringt analog zu allen 
anderen Karambolage-Disziplinen 
einen Punkt. Gespielt wird bis zu ei-
ner bestimmten Anzahl Punkte.

Mit Wolfgang Zenkner aus München 
stellte die Deutsche Billard Union 
2009 den Weltmeister. Sein Turnier-
Durchschnitt lag damals bei 11,41 
Punkten pro Aufnahme. WM-Rekord 
sind 16,40 Punkte, aufgestellt durch 
den Niederländer Jean-Paul de Bruijn 
im Jahr 2007.

Auch Martin Horn aus Bergisch-
Gladbach, der seit Jahren nur noch im 
Dreiband antritt, kam im Jahre 1997 
zu Weltmeisterehren bei den Titel-
kämpfen in Wien/Österreich.

dreiBand:
Diese Sportart wird gemeinhin als 
die Königsdisziplin des Karambola-
ge-Billards bezeichnet. Hierbei muss 
der Spielball, bevor er den letzten 
Ball trifft, mindestens dreimal eine 
Bande berührt haben. Auch hier ist 
die Reihenfolge beliebig. 
Daher sind verschiedene Konstel-
lationen möglich, um Punkte zu 
sammeln. So unter anderem die ge-
wöhnlichste von ihnen: Ball-Bande-
Bande-Bande-Ball. Möglich ist aber 
auch ein umgekehrter Weg wie 
Bande-Bande-Bande-Ball-Ball. Für 
welche Variante sich der Spieler 
auch entscheiden mag, der Spielball 
legt über die mindestens drei Ban-
den mehrere Meter Wegstrecke zu-
rück, so dass ein gehöriges Maß an 
Berechnung und Spielverständnis 
erforderlich ist.
Wie gewohnt, bringt auch beim 
Dreiband jede Karambolage einen 
Punkt. Gespielt wird bis zu einer 
bestimmten Punktzahl. Möglich ist 
aber auch eine Aufnahmebegren-
zung. 

Bei der Dreiband Team-WM, die mitt-
lerweile traditionell in Viersen stattfin-
det, war Deutschland bereits vier Mal 
erfolgreich.

artiStique:
Diese Disziplin ist sicherlich die 
spektakulärste und verspricht ge-
rade für Zuschauer, die den Bil-
lardsport ansonsten nicht verfolgen, 
unzählige interessante Momente. 
Beim Artistique-Billard gilt es, vor-
gegebene Stöße nachzuspielen und 
je nach Schwierigkeitsgrad Punkte 
dafür zu erhalten. Für jede dieser 
sogenannten „Figuren“ hat man zum 

Karambolage-Billard, auch französisches 
Billard genannt, wird wettkampfmäßig sowohl 
auf kleineren Turnierbillards (2,10 Meter x 
1,05 Meter) als auch auf großen 10-Fuß Match-
billards (2,84 Meter x 1,42 Meter) gespielt.

die eM-Billardsportarten 
Die Regeln einfach erklärt

Lösen drei Versuche, wobei es für 
die zu vergebende Punktzahl un-
erheblich ist, in welchem Versuch 
man die Figur löst. Erst bei der End-
abrechnung kommen die gespielten 
Versuche bei Punktgleichheit zum 
Tragen.

Artistique ist daher so interessant, weil 
die Kugeln spektakuläre Bögen und 
Kurven beschreiben, die die Gesetze 
der Physik scheinbar außer Kraft set-
zen. Die deutschen Athleten sind seit 
jeher in Europas Spitze vertreten. Das 
Erreichen von 65 bis 70 % der mögli-
chen Punkte in einem Turnier gehört 
zur Weltspitze.

5 Kegel:
Beim 5 Kegelbillard handelt es sich 
um eine spezifische Variante des Ka-
rambolage-Billards, die vor allem in 
Südeuropa, aber auch in Südamerika 
beheimatet ist.
Die Voraussetzung für das Erhalten 
von Punkten ist ganz einfach: Die 
Kegel müssen fallen.

Beim 5 Kegel werden Kegel aus 
Perlmutt (1 roter und 4 weiße) in der 
Tischmitte aufgebaut. Wie bei den 
anderen Disziplinen auch, erhält ein 
Sportler die weiße Kugel als Spiel-
ball, der andere die gelbe.
In Verbindung mit der außerdem 
auf dem Tisch befindlichen roten 
Kugel bringt nicht nur eine erziel-
te Karambolage Punkte, sondern 
vielmehr in verschiedener Wertig-
keit die umgefallenen Kegel. Diese 
müssen indirekt, das heißt durch 
den angespielten Ball des Gegners 
zum Umfallen gebracht werden. 
Dabei darf auf keinen Fall der rote 
Ball zuerst angespielt werden und 
der eigene Spielball darf keinesfalls 
selbst Kegel treffen – sonst punktet 
der Gegner!

Im Gegensatz zu anderen Billard-
varianten bleibt beim 5 Kegel der 
Sportler nicht so lange am Tisch, bis 
er nicht mehr punktet, sondern es wird 
abwechselnd gestoßen.
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Match Billards
Match Tables

(MB)

Dreiband Einzel
Three Cushion Singles

28. April
April, 28th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

27. April
April, 27th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

Gesetzte Spieler
Seeded players

29. April
April, 29th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

28. April
April, 28th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

Dreiband U21 Einzel
Three Cushion U21 Singles

28. April
April, 28th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

27. April
April, 27th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

29. April
April, 29th

14:30 Uhr
02:30 p.m.

30. April
April, 30th

14:30 Uhr
02:30 p.m.

30. April
April, 30th

20:30 Uhr
08:30 p.m.

Einband
One Cushion

29. April
April, 29th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

29. April
April, 29th

15:00 Uhr
03:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

09:00 Uhr
09:00 a.m.

2. Mai
May, 2nd

17:00 Uhr
05:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

19:30 Uhr
07:30 p.m.

5-Kegel Einzel
5 Pin Singles

30. April
April, 30th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

29. April
April, 29th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

Gesetzte Spieler
Seeded players

1. Mai
May, 1st

11:30 Uhr
11:30 a.m.

30. April
April, 30th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

Freie Partie U21 Einzel
Partie Libre U21 Singles

30. April
April, 30th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

30. April
April, 30th

15:00 Uhr
03:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

09:00 Uhr
09:00 a.m.

2. Mai
May, 2nd

12:00 Uhr
12:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

19:30 Uhr
07:30 p.m.

Cadre 47/2 1. Mai
May, 1st

18:30 Uhr
06:30 p.m.

1. Mai
May, 1st

12:00 Uhr
12:00 p.m.

3. Mai
May, 3rd

12:30 Uhr
12:30 p.m.

3. Mai
May, 3rd

16:00 Uhr
04:00 p.m.

3. Mai
May, 3rd

19:30 Uhr
07:30 p.m.

5-Kegel Nationalmannschaften
5 Pin National teams

2. Mai
May, 2nd

09:00 Uhr
09:00 a.m.

1. Mai
May, 1st

21:00 Uhr
09:00 p.m.

4. Mai
May, 4th

10:00 Uhr
10:00 a.m.

4. Mai
May, 4th

15:00 Uhr
03:00 p.m.

4. Mai
May, 4th

19:00 Uhr
07:00 p.m.

Dreiband Nationalmannschaften
Three Cushion National teams

4. Mai
May, 4th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

3. Mai
May, 3rd

21:00 Uhr
09:00 p.m.

5. Mai
May, 5th

11:30 Uhr
11:30 a.m.

5. Mai
May, 5th

14:30 Uhr
02:30 p.m.

5. Mai
May, 5th

17:00 Uhr
05:00 p.m.

Cadre 71/2 5. Mai
May, 5th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

4. Mai
May, 4th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

6. Mai
May, 6th

12:30 Uhr
12:30 p.m.

6. Mai
May, 6th

17:00 Uhr
05:00 p.m.

6. Mai
May, 6th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

Artistique Einzel
Artistique Singles

4. Mai
May, 4th

21:00 Uhr
09:00 p.m.

4. Mai
May, 4th

15:00 Uhr
03:00 p.m.

Gesetzte Spieler
Seeded players

5. Mai
May, 5th

17:30 Uhr
05:30 p.m.

5. Mai
May, 5th

12:00 Uhr
12:00 p.m.

5-Kegel U21 Einzel
5 Pin U21 Singles

6. Mai
May, 6th

10:00 Uhr
10:00 a.m.

5. Mai
May, 5th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

6. Mai
May, 6th

17:00 Uhr
05:00 p.m.

7. Mai
May, 7th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

7. Mai
May, 7th

16:00 Uhr
04:00 p.m.

Kleine Billards
Small Tables

(TB)
Freie Partie U17 Einzel
Partie Libre U17 Singles

28. April
April, 28th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

28. April
April, 28th

14:00 Uhr
02:00 p.m.

30. April
April, 30th

15:00 Uhr
03:00 p.m.

30. April
April, 30th

18:00 Uhr
06:00 p.m.

30. April
April, 30th

20:30 Uhr
08:30 p.m.

Freie Partie U19 Clubteams
Partie Libre U19 Club teams

28. April
April, 28th

17:30 Uhr
05:30 p.m.

28. April
April, 28th

11:00 Uhr
11:00 a.m. -- -- 30. April

April, 30th
12:00 Uhr
12:00 p.m.

30. April
April, 30th

20:30 Uhr
08:30 p.m.

Dreiband U17 Einzel
Three Cushion U17 Singles

1. Mai
May, 1st

09:00 Uhr
09:00 a.m.

30. April
April, 30th

20:00 Uhr
08:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

12:00 Uhr
12:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

15:00 Uhr
03:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

19:30 Uhr
07:30 p.m.

Dreiband Einzel
Three Cushion Singles

1. Mai
May, 1st

17:30 Uhr
05:30 p.m.

1. Mai
May, 1st

12:00 Uhr
12:00 p.m.

Gesetzte Spieler
Seeded players

3. Mai
May, 3rd

17:00 Uhr
05:00 p.m.

3. Mai
May, 3rd

12:00 Uhr
12:00 p.m.

Dreiband Clubteams
Three Cushion Club teams

4. Mai
May, 4th

19:30 Uhr
07:30 p.m.

4. Mai
May, 4th

14:00 Uhr
02:00 p.m.

7. Mai
May, 7th

09:00 Uhr
09:00 a.m.

7. Mai
May, 7th

11:30 Uhr
11:30 a.m.

7. Mai
May, 7th

16:00 Uhr
04:00 p.m.

Alle Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen sind vorbehalten. / All information is provided without warranty. The right to make changes is reserved.

16:00 Uhr
04:00 p.m.

    Eröffnungsfeier: 29. April, 17:30 Uhr - Schlussfeier: 7. Mai, 16:00 Uhr
Opening Ceremony: April, 29th, 05:30 p.m. - Closing Ceremony: May, 7th 04:00 p.m.

4. Mai
May, 4th

14:00 Uhr
02:00 p.m.

4. Mai
May, 4th

16:30 Uhr
04:30 p.m.

4. Mai
May, 4th

19:00 Uhr
07:00 p.m.

6. Mai
May, 6th

20:30 Uhr
08:30 p.m.

7. Mai
May, 7th

13:30 Uhr
01:30 p.m.

7. Mai
May, 7th

Beginn
Start

Akkreditierung
Accreditation

20:30 Uhr
08:30 p.m.

2. Mai
May, 2nd

12:00 Uhr
12:00 p.m.

2. Mai
May, 2nd

14:30 Uhr
02:30 p.m.

2. Mai
May, 2nd

19:30 Uhr
07:30 p.m.

30. April
April, 30th

12:00 Uhr
12:00 p.m.

30. April
April, 30th

18:00 Uhr
06:00 p.m.

30. April
April, 30th

Siegerehrung
Medal Ceremony

Akkreditierung
Accreditation

spätestens bis / at the latest

Beginn
Start

Halbinale
Semi Final

Finale
Final

Halbinale
Semi Final

Finale
Final

Siegerehrung
Medal Ceremony

spätestens bis / at the latest

with
passion

responsible for pr- and Marketing:
since 2009:  German championships
since 2010:  German Youth championships
since 2013:  carom-Ec in Brandenburg
since 2016:  3-cushion team-Wc in Viersen
       ... and many more

www.touch-magazine.net

     Magazine 
     since 2009

&

Spielort / Venue:
stahpalast
magdeburger Landstraße 228
14770 Brandenburg an der Havel
tel: +49-(0)3381 / 3210

Co
nf

éd
ér

ati
on

 Européenne de Billard 

z
E
i
t
p
l
a
n

t
i

m
E
t
a
B
l
E



European championships 2017                                                                 1918                                                                                                                          European championships 2017

Basically, in all carom-disciplines 
an athlete plays the whole match 
with the white (yellow) cue ball. A 
properly point is made by touching 
the other two balls (carom). Vary-
ing per discipline, on the way to the 

last carom, various tasks have to be fulfilled. It 
applies not only to make the point, but also to 
control the balls in a way to have an easy fol-
lowing position, and to leave a difficult situation 
for the opponent.  Depending on the discipline, 
the matches are played to a particular distance 

with or without limitation of takes, 
or in a set-system. Except for Three 
Cushion and Artistique, the other 
disciplines are also called “classic” 
or “serial” disciplines, because series 
of one hundred or more points are 
not uncommon.

partie liBre: 
This is the basic version of carom 
billiards. On the table there is a 
white, yellow, and red ball. The ob-
ject of the game is to hit both balls 
with your cue ball (white or yellow). 
It does not matter if the contact is 
made directly, or off one or more 
rails. When you hit both balls, it is 
called a carom, and the player recei-
ves one point. 

The best strategy is, of course, to try to 
keep the three balls as close together 
with minimal movement, in order to 
be able to score a high number of 
points. Since it is much easier to make 
a point when the 3 balls are resting 
together in a corner, there are only a 
limited number of points available in 
the corners.

one cuShion and three cuShion:
Here, the cue ball has to hit at 
least on cushion before the carom 
with the third ball. When this con-
tact takes place does not matter. In 
Three Cushion it have to be three 
rail contacts. The difficulty of that is 
illustrated by the partially immense 
long ways of the balls on the table.

cadre: 
In this variant the playing area is 
sectioned in fields (cadres). There is 
only one carom allowed in a field, 
with the second carom, one of the 
balls hit has to leave the cadres. The 
names of the Cadre disciplines are 
determined by the size of the fields, 
which in turn determines their num-
ber. The bigger the fields and the 
smaller their number, the higher the 
difficulty.

The high art is to place the both hitta-
ble balls left and right of a carom line 
(each in a different field) and to keep 
them in this easy to solve position for 
many caroms.

artiStique:
This discipline is certainly the most 
spectacular, and promises countless 
interesting moments. With Artis-
tique the challenge is to re-enact 
predetermined shots and, depen-
ding on the difficulty, get various 
points for it. For each of these so-
called „figures“, the player has three 
attempts. Here, the laws of physics 
seem partially overridden.

5 pin:
5 Pin is a specific variant of carom 
billiards, which is mainly based in 
southern Europe, but also played in 
South America. Every two years, the 
World Association UMB carries out 
an Individual’s World Champion-
ship. In Europe, the CEB organizes 
an Individual’s European Champion-
ship every two years and a National 
Teams Championship each year.
Since 1990, 5 Pin attracts more and 
more applicants in Germany, who 
fight in individual and team com-
petitions for federal and state titles. 
By far the most successful nation in 
5 Pin is Italy.  There, the National 
Association has built a competitive 
sports system over the last ten ye-
ars. The pre-requisite for scoring 
points is quite simple: The pin must 
fall.

In 5 Pin, there are pins made of 
mother-of-pearl (1 red and 4 white) 
placed in the middle of the table. As 
with the other disciplines the one 
player uses the white ball as cue 
ball, the other player uses yellow.

Carom Billiards, also called French Billiards, 
is played on both smaller (2.10 meters x 1.05 
meters) and larger 10-Feet  tables (2.84 meters 
x 1.42 meters). 

how to play carom billiards
Game rules - simply explained

In conjunction with the red ball, also 
located on the table, not only do suc-
cessful caroms bring points, but kno-
cking down the pins score the most 
points. These must be indirect, me-
aning that the pin is knocked over 
only after contacting a ball from the 
opponent. The red ball may never 
be played first, and you may not 
knock over the pin with your own 
game ball - otherwise the opponent 
scores! In contrast to the other vari-
ations of billiards, in 5 pin, the player 
does not continue shooting until he 
misses a shot - instead the players 
alternate shooting.

It is important, of course, if the left 
situation is an offensive or defensive 
position. The interested viewer al-
ready knows this from snooker TV 
broadcasts. The goal is to achieve 
the defined score.
Even if this game sounds compli-
cated, every viewer will easily be 
able to judge and acknowledge the 
individual shots after a short time of 
watching.
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BLomDaHL torbjörn sE
JaspErs Dick nL
cauDron frédéric BE
sancHEZ Daniel Es
fortHommE roland BE
mErcKX Eddy BE
poLYcHronopouLos n. Gr
coKLu murat naci tr
ZanEtti marco it
ruDoLpH christian DE
LEppEns Eddy BE
tasDEmir tayfun tr
YÜKsEL adnan tr
BurY Jeremy fr
BurGman raimond nL
BarBEiLLon Jérôme fr

 

gruppe / group a 
saYGinEr semih tr
rouX Jean-christophe fr
KoHout stepan cZ
 
gruppe / group B 
costa rui manuel pt
Van Erp Jean nL
Wiss Janne fi
 
gruppe / group c 
LinDEmann ronny DE
soumaGnE pierre fr
pEnnÖr David sE
 
gruppe / group d 
KaHofEr arnim at
GrEtiLLat Xavier cH
martinEZ David Es
 
gruppe / group e 
BEHZat cetin cH
mancini Giorgio it
KLompEnHouWEr therese nL
 
gruppe / group f 
VarGa peter Hu
capaK can tr
Van acKEr steven BE

dreiBand / 3-cuShion

 
gruppe / group g 
JimEnEZ sergio Es
sZoLnoKi tamas Hu
picciano Liberato it
 
gruppe / group h 
paLaZon Javier Es
scHmiED Georg at
cELiK murat tr
 
gruppe / group i 
Van BEErs Barry nL
trEmouLis nikos Gr
sZiVacZ Herbert at
 
gruppe / group J 
JÄscHKE Dustin DE
cEuLEmans peter BE
scHröDEr allan DK
 
gruppe / group K 
carLsEn tonny DK
Horn martin DE
DEGEnEr Gûlsen tr
 
gruppe / group l 
KoKKoris Kostantinos Gr
Hamm ramon Lu
cHristiani Dave nL
 
gruppe / group M 
mELnYtscHEnKo cédric fr
tsoKantas Dionisis Gr
LaaKsonEn Kim fi
 
gruppe / group n 
cHristoforou christakis cY
tEmpELErs Bryan Lu
HEnrYK Kalita sE
 
gruppe / group o 
anDErsEn thomas DK
BoHac martin cZ
riiBEr Lars-Harald no
 
gruppe / group p 
noVaK radek cZ
fErrEira Joao pedro pt
tonoJan Dawid pL
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geSetzt / Seeded

quali

quali

einzel / indiVidual

gruppe / group a 
riQuart Enzo fr
sLiKKEr tom nL
sELEVEntas Dimitrios Gr
souto Jonás Es
 
gruppe / group B 
EttEL milan cZ
parEnt Dylan BE
Gaspari Jan DE

quali

gruppe / group c 
KoGELBauEr nikolaus at
panaia maxime fr
maYor ivan Es
 
gruppe / group d 
D‘aGata alessio it
corBaci Dogukan tr
cHEnaY remi fr

quali

unter 17 / under 17

gruppe / group a 
anGuita carlos Es
D‘aGata alessio it
BouErDicK tobias DE
niELsEn niels DK
 
gruppe / group B 
tacHoirE adrien fr
mErcaDEr mario Es
Ermis H. Kaan tr
muHoVic saud Lu

quali

gruppe / group c 
LÖWE tom DE
DE KoK Joey nL
EttEL milan cZ
trEmouLis alex Gr
 
gruppe / group d 
GÜnGÖr arda tr
HaBY Jean fr
parEnt Dylan BE
KoGELBauEr nikolaus at

quali

unter 21 / under 21

28. April bis 30. April 2017 / April, 28th to April, 30th 2017
ausspielziele: Gruppe – 30 punkte / finalrunde – 40 punkte
match lengths: Groups – 30 points / final round – 40 points

28. April bis 30. April 2017 / April, 28th to April, 30th 2017
ausspielziele: Gruppe – 25 punkte / finalrunde – 30 punkte
match lengths: Groups – 25 points / final round – 30 points

1. Mai bis 2. Mai 2017 / May, 1st to May, 2nd 2017
ausspielziele: Gruppe – 25 punkte / finalrunde – 30 punkte
match lengths: Groups – 25 points / final round – 30 points

torbjörn Blomdahl

eddy Merckx

frédéric caudron

Martin horn

christian rudolph

daniel Sanchez ronny lindemann

Jean van erp

tobias Bouerdick

Milan ettel ardar guengoer

Mario Mercander

Entspannen 
& genießen

Magdeburger Landstraße 228 
14770 Brandenburg an der Havel

Telefon: 03381 / 3210
www.axxon-hotel.de
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gruppe / group a 
KiEfEr Dieter DE
DE KoK Joey nL
VassEur cédric fr
rEpa adolf at
 
gruppe / group B 
matHYsEn Wesley BE
EspaDa thibaut fr
Van DEr scHEur peter nL
scHuffErt manfred DE
 
gruppe / group c 
HuDaK Jan cZ
tEmpELErs Bryan Lu
VErHoEf adri nL
LEnZ ralf DE
 
gruppe / group d 
mErcKX Eddy BE
KorEc Jaroslav cZ
oBoriL robert at
scHuBErt Karsten DE
 
gruppe / group e 
EsVELt Gertjan nL
monnissEn mathy BE
Baca miroslav cZ
uYmaZ Birol tr
 
gruppe / group f 
mEErsman peter BE
nEBuDa alfred at
BaYatLi ahmet tr
WoLfs marco nL
 
gruppe / group g 
sZiVacZ Herbert at
Bastos Jorge pt
Van DEn BErGH Leo BE
KoHout stepan cZ

dreiBand / 3-cuShion

 
gruppe / group h 
rÖDEL steffen DE
stoJicEVic Daniela at
auEr János Hu
aLEs Jan cZ

gruppe / group i 
KaraKurt omer tr
scHEurWEGHs Dave BE
KEstnEr thomas DE
DE KruiJf Jordy nL
 
gruppe / group J 
BouErDicK tobias DE
HErmans Jerry nL
BorEas Danny BE
Hamm ramon Lu

gruppe / group K 
GaZDos ivo cZ
moHssEn Hamed DE
corniL pascal BE
stEinBErGEr monika at
 
gruppe / group l 
cLEusKEns roger nL
maKiK Karl at
GorrEBEEcK tim BE
scHoLLinK John nL
 
gruppe / group M 
KEutEn Ludy nL
scHELEr stefan DE
VassEur Kevin fr
scHacHnEr Hubert at
 
gruppe / group n 
GrEWE Günter DE
mEusEn Wilco nL
HaJEK radovan cZ
ZiELEmans roy BE
 
gruppe / group o 
DE JaEGEr Wesley BE
DaLLinGa Berry nL
fiscHEr ingo DE
sZLuKa BÁlint Hu
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quali quali

einzel / indiVidual
1. Mai bis 4. Mai 2017 / May, 1st to May, 4th 2017
ausspielziele: Gruppe – 25 punkte / finalrunde – 40 punkte
match lengths: Groups – 25 points / final round – 40 points

Belgien / Belgium 1
cauDron frédéric
Van acKEr steven

italien / italy 
cortEsE fabrizio
Vispo salvatore

ungarn / hungary 
VarGa peter
sZoLnoKi tamas

niederlande / netherlands 1
JaspErs Dick
BurGman raimond

Schweiz / Switzerland 
BEHZat cetin
GrEtiLLat Xavier

finnland / finland 
Wiss Janne
LaaKsonEn Kim

türkei / turkey 1
capaK can
tasDEmir tayfun

Schweiz / czech republic
BoHac martin
noVaK radek

Belgien / Belgium 2
LEppEns Eddy
Van HaVErE Davy

Spanien / Spain 1
paLaZon Javier
mas José-maria

Schweden / Sweden
oLsson nalle
tai tran moc

niederlande / netherlands 2
Van Erp Jean
cHristiani Dave

deutschand / germany 1
Horn martin
LinDEmann ronny

portugal
costa rui manuel
fErrEira Joao pedro

türkei / turkey 2
saYGinEr semih
cELiK murat

frankreich / france
BurY Jeremy
BarBEiLLon Jérôme

griechenland / greece
poLYcHronopouLos nikos
KoKKoris Kostantinos

Spanien / Spain 2
martinEZ David
Zapata Garcia Juan David

Österreich / austria
KaHofEr arnim
scHmiED Georg

dänemark / denmark
carLsEn tonny
scHrÖDEr allan

deutschland / gemany 2
ruDoLpH christian
JÄscHKE Dustin

gruppe / group a gruppe / group e

nation(en) teams • scotch double
4. Mai bis 5. Mai 2017 / May, 4th to May, 5th 2017
ausspielziele: Gruppe – 40 punkte / finalrunde – 40 punkte
match lengths: Groups – 40 points / final round – 40 points
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Bc fuhlenbrock 2009 2
scHmiDt uwe
WoLtEr Heiko

op de Klos
KEutEn Ludy
cLEusKEns roger

Maaslandse Ba
ZiELEmans roy
BorEas Danny

andernoS
fortHommE roland
BauDoin Bernard

MecidiyeKÖy
uYmaZ Birol
BaYatLi ahmet

aBa St Maur
EDELin Louis
VassEur Kevin

SV 1889 altenweddingen 1
scHuBErt Karsten
scHuffErt manfred

Bc arena
scHacHnEr Hubert
stEinBErGEr monika

apeldoorns Biljartcentrum
mErcKX Eddy
DE KruiJf Jordy

Bpt
mEErsman peter
scHEurWEGHs Dave

Bc fuhlenbrock 2009 1
LEnZ ralf
fiscHEr ingo

Scorpion Se
sZLuKa Balint
auEr János

SV 1899 altenweddingen 2
scHELEr stefan
rÖDEL steffen

cercle de Billard dudelange
BiVEr ralph
paLLucca carlo

dBc de leug
GorrEBEEcK tim
Van DEn BErGH Leo

aKK Brno
HaJEK radovan
KorEc Jaroslav

gruppe / group a gruppe / group c

cluB teaMS

4. Mai bis 7. Mai 2017 / May, 4th to May, 7th 2017
Ausspielziele: Gruppe – 25 Punkte / Finalrunde – 40 Punkte • Match lengths: Groups – 25 points / Final round – 40 points

Billard club 5 quilles
GoEDErt Gérard
pErEira David

tJ Bižuterie Jablonec n. n.
HuDaK Jan
sKop pavel 

BSK faVoriten
LEcHnEr Gerd
ZinsmEistEr thomas

SV lok Staßfurt
WErnEr uwe
KLinGEL roland

Bc havirov
GaZDos ivo
Baca miroslav

académie de Billard lu
ZimmEr Jean
storoni marc

1. pottendorfer BSK
sZiVacZ Herbert
stoJicEVic Daniela

Maaslandse Ba 2
miatton Kenny
monnissEn mathy

gruppe / group e

Betty Boop
Van DEr scHEur peter
VErHoEf adri

académie de Billard lu 2
KiEfEr Dieter
Hamm ramon 

BK ekvita Kladno
KoHout stepan
aLEs Jan 

gw paderborn
GrEWE Günter
KEstnEr thomas

Kot ´50
WoLfs marco
mEusEn Wilco

Bc Vienna
rEpa adolf
oBoriL robert

cV Kassel 1
WaLDHoff Jörg
moHssEn Hamed

Kon. Bc de goeie queue
DE BruiJn Jean-paul
DE JaEGEr Wesley

gruppe / group g

gruppe / group B gruppe / group d gruppe / group f gruppe / group h

SMall
taBle

SMall
taBle

ceB facebook photos
www.eurobillard.org

qr-codeS

gruppe / group  B

gruppe / group c

gruppe / group f

gruppe / group g

gruppe / group d
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gruppe / group a 
cauDron frédéric BE
Espinasa Joan Es
rEmonD alain fr
 
gruppe / group B 
GErassimopouLos n. Gr
sZoLnoKi tamas Hu
fLorEnt Jean-françois fr
 
gruppe / group c 
KaHofEr arnim at
pEtit Johann fr
DasKE sven DE
 
gruppe / group d 
ViLLiErs Bernard fr
sWErtZ raymund nL
raLis Gerhard at

einBand / 1-cuShion

gruppe / group e 
LE DEVEntEc Gregory fr
DE BruiJn Jean-paul nL
tsoKantas Dyonissi Gr
 
gruppe / group f 
BauDoin Bernard fr
Van siLfHout michel nL
tonoJan Dawid pL
 
gruppe / group g 
faus marek cZ
cuEnca raul Es
stEinBErGEr Dieter DE
 
gruppe / group h 
GrEtiLLat Xavier cH
LEppEns Eddy BE
Baca adam cZ
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quali quali

einzel / indiVidual

gruppe / group a 
sWErtZ raymund nL
GrEtiLLat Xavier cH
cHatZipaVLis nikos Gr
 
gruppe / group B 
cHristiani Dave nL
ZioGas Janis cZ
GErimont Willy fr

gruppe / group c 
cuEnca raul Es
DEssaint pascal fr
stEinBErGEr Dieter DE
 
gruppe / group d 
nocKEmann thomas DE
pEtit Johann fr
mata Esteve Es

quali

gruppe / group e 
Baca adam cZ
fLorEnt Jean-françois fr
cEroVsEK Gerold at
 
gruppe / group f 
GErassimopouLos n. Gr
Van siLfHout michel nL
KoZaK adam cZ

gruppe / group g 
niEssEn patrick BE
DasKE sven DE
ViLLiErs Bernard fr
 
gruppe / group h 
faus marek cZ
KaHofEr arnim at
sZoLnoKi tamas Hu

quali

einzel / indiVidual

29. April bis 2. Mai 2017 / April, 29th to May, 2nd 2017
ausspielziele: Gruppe – 100 punkte / finalrunde – 120 punkte
match lengths: Groups – 100 points / final round – 100 points

5. Mai bis 6. Mai 2017 / May, 5th to May, 6th 2017
ausspielziele: Gruppe – 150 punkte / finalrunde – 200 punkte
match lengths: Groups – 150 points / final round – 200 points

Gumus serdar tr
HammEn michaël fr
BaX Walter BE
fonELLosa Xavier Es
rEVErcHon Jean fr
cin Baris tr
VErVLiEt Erik BE
aHrEns thomas DE

gruppe / group a 
DaELman Eric BE
miLLEr Jean-Luc fr
cLEmEnt Benoît fr
tÓtH Lazlo Hu

artiStique

 
gruppe / group B 
tran Kevin fr
scHustEr markus at
HEKErLE manfred at
sancHEZ sergio Es
 
gruppe / group c 
DE JonG Jop nL
sinGEr Bernd DE
GrEWatscH Werner DE
tac Emrah tr
 
gruppe / group d 
JonEn sander nL
HEinricH marvin DE
oLiVEr Jordi Es
KELLEr David Hu

geSetzt / Seeded

quali

quali

einzel / indiVidual
4. Mai bis 7. Mai 2017 / May, 4th to May, 7th 2017
ausspielziele: Gruppen – Best of 5 / finalrunde: Best of 5
match lengths: Groups – Best of 5 / final round: Best of 5

cadre 47/2

gruppe / group a 
GrEtiLLat Xavier cH
riEDEL arndt DE
KoZaK adam cZ
 
gruppe / group B 
nocKEmann thomas DE
cuEnca raul Es
DEssaint pascal fr

gruppe / group c 
LEppEns Eddy BE
fLorEnt Jean-françois fr
stEinBErGEr Dieter DE
 
gruppe / group d 
niEssEn patrick BE
Dupont patrick fr
antonopouLos Kostas Gr

quali

gruppe / group e 
GErassimopouLos n. Gr
cEroVsEK Gerold at
rEcH pierre alain cH
 
gruppe / group f 
DasKE sven DE
sWErtZ raymund nL
JacQuEt David fr

gruppe / group g 
Van siLfHout michel nL
KaHofEr arnim at
marQuEs carlos Lu
 
gruppe / group h 
faus marek cZ
GErimont Willy fr
sZoLnoKi tamas Hu

quali

einzel / indiVidual
1. Mai bis 3. Mai 2017 / May, 1st to May, 3rd 2017
ausspielziele: Gruppe – 200 punkte / finalrunde – 250 punkte
match lengths: Groups – 200 points / final round – 250 points

Bernard Villiers

thomas ahrensBernd Singer

Serdar gumus

eddy leppens

Sven daske

arnim Kahofer

raymund Swertz

thomas
nockemannchristiani dave

dieter Steinberger

adam Kozak

arndt riedl

Xavier gretillat
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aniELLo michelangelo it
EXLEr steffen DE
scHocK christopher DE
Quarta andrea it
GoEDErt Gérard Lu
caLZi ulisse cH
GuaLEmi matteo it
tEr WEELE alex nL
ViLaDonat angel Es
JuBLot maxime fr
mostrEY peter BE
BErnEr marco DE
WacHa tom at
GoBBi maurizio sm
mortEnsEn finn DK
Kurta László Hu

 
gruppe / group a 
cossu angelo cH
frEDDi stefano it
DEricKs rené nL
 
gruppe / group B 
HinGant matthieu fr
potEnZa fabrizio cH
HEnriKsEn Kim DK
 
gruppe / group c 
BELLuta riccardo it
sJørup Erling DK
pErEira David Lu
 
gruppe / group d 
GuarDiGLi marino sm
Di rEnZo carlo it
franZEsE ivan cH
 
gruppe / group e 
DEBaEs peter BE
consaGno Giuseppe it
GarZia Giovanni cH
 
gruppe / group f 
susca Giovanni Lu
sticco alessandro cH
sønDErBY christian DK

5-Kegel / 5 pinS

 
gruppe / group g 
arGEmi miguel Es
martinELLi David it
rouBY Guillaume fr
 
gruppe / group h 
Van WiEtmarscHEn roy nL
LopEZ Daniel ricardo it
BriÈrE Brice Lu
 
gruppe / group i 
HErfErt manfred at
saGnELLa pierluigi it
sciancaLEporE corrado cH
 
gruppe / group J 
massimo caria it
aimE orazio cH
søLBErG michael DK
 
gruppe / group K 
Di VEntura roberto DE
scHrøDEr thomas DK
racarY thibault fr
 
gruppe / group l 
maGGio crocefisso it
rEicH sven DE
sEDLaK Herbert at
 
gruppe / group M 
cHristiani Dave nL
JoDL martin at
mEmmi Gianluca BE
 
gruppe / group n 
caratoZZoLo santi it
sKJoLDBErG orla DK
carrEau michael fr
 
gruppe / group o 
anDErsEn thomas k DK
Bucci roberto sm
scHmitZ Klaus DE
 
gruppe / group p 
raViELE Battista cH
GEnGHini Gianluca sm
sancHEZ Luis Es
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geSetzt / Seeded

quali

quali

einzel / indiVidual
30. April bis 2. Mai 2017 / April, 30th to May, 2nd 2017
ausspielziele: Gruppen – Best of 3 auf 60 punkte / finalrunde – Best 
of 5 auf 60 punkte • match lengths: Groups – Best of 3 to 60 points / 
final round – Best of 5 to 60 points

italien / italy
Quarta andrea
GuaLEmi matteo
BELLuta riccardo
Di rEnZo carlo
Ersatz / reserve
Buta antonio

dänemark / denmark 
mortEnsEn finn
sJørup Erling
sønDErBY christian
HEnriKsEn Kim
Ersatz / reserve
mortEnsEn Jan

Belgien / Belgium
mostrEY peter
DEBaEs peter
trEntino ismaël
mEmmi Gianluca
Ersatz / reserve
cauDron frédéric

deutschland/ germany 1 
EXLEr steffen
BErnEr marco
scHocK christopher
GaBEL max

San Marino
GoBBi maurizio
GuarDiGLi marino
GEnGHini Gianluca
Bucci roberto
Ersatz / reserve
cHiarELLi Giorgio
ciLLis canio
maccapani Eraldo

Österreich / austria
WacHa tom
HErfErt manfred
JoDL martin
sEDLaK Herbert
Ersatz / reserve
urBancic christian
immErVoLL robert
WEinGEsL peter

Schweiz / Switzerland
caLZi ulisse
cossu angelo
sciancaLEporE corrado
GarZia Giovanni
Ersatz / reserve
raViELE Battista

niederlande / netherlands
tEr WEELE alex
Van WiEtmarscHEn roy
DEricKs rené
DE JonG Jop
Ersatz / reserve
cHristiani Dave
Van siLfHout michel

luxemburg / luxembourg
GoEDErt Gérard
susca Giovanni
pErEira David
BriÈrE Brice
Ersatz / reserve
Dos santos José
scHintGEn Did
HoutscH Johny

frankreich / france
JuBLot maxime
HinGant matthieu
racarY thibault
carrEau michael

deutschland / germany 2
Di VEntura roberto
rEicH sven
pEtErs michel
scHmitZ Klaus

Spanien / Spain
anGEL Viladomat
arGEmi miguel
sancHEZ Luis
aLonso Gregorio
Ersatz / reserve
sancHEZ sergio

gruppe / group a gruppe / group c

nation(en) teaMS
2. Mai bis 4. Mai 2017 / May, 2nd to May, 4th 2017
ausspielziele: Einzel 100, Doppel 100, staffel 160 punkte  
match lengths: single 100, Double 100, relay 160 points

gruppe / group B

gruppe / group d

gruppe / group a 
foti Giovanni it
GaBEL max DE
VassEur cédric fr
attianEsE rosario it

quali

gruppe / group B 
raGonEsi andrea it
pEtErs michel DE
LE coat thomas fr
 

quali

unter 21 / under 21
5. Mai bis 7. Mai 2017 / May, 5th to May, 7th 2017
ausspielziele: Gruppen – Best of 3 auf 50 punkte / finalrunde – 
Best of 5 auf 50 punkte • match lengths: Groups – Best of 3 to 50 
points / final round – Best of 5 to 50 points. ec/eM-Magazin(e) 2017 (V.i.S.d.p / responsible):

confédération Européenne de Billard

Konzeption & design:
achim Gharbi, Billardmagazin touch, Hauptstr. 25, 
D-63928 Eichenbühl. +49 (0)151 / 61 41 66 32
achim.gharbi@touch-magazine net 
fotos / photos: Helga ackermann

  iMpreSSuM / iMpreSS

david pereira

christopher Schock

gerard goedert

angelo cossu

Matthieu  hingant
Marco Berner

Briere Briceandrea quarta

Max gabel

Michelangelo aniello
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Belederungen inkl. Reinigung
Kamui Black & Original 25 Euro
Kamui Clear 28 Euro 
Andere Leder 12 Euro 

Neue Ferrule  
inkl. Kamui-Leder  45 Euro
Andere Leder  30 Euro

Neues Griffband
Irish Linen 40 Euro

Oberteil-Reinigung
inkl. Versiegelung   8 Euro

maStEr of 
cUEmaking 

and cUErEpair

Queue-Service

www.mbqueue.de • becker.mike@gmx.de
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gruppe / group a 
DuDinK Leon nL
riQuart Enzo fr
JuLLiat Guillaume fr
KJoLBY Jeppe DK

quali

gruppe / group c 
aLDErBonn Yohann fr
EELEn Bryan BE
DuDinK nick nL

quali

                          unter 17 / under 17

gruppe / group a 
Van EttEn sam nL
BLonDEEL simon DE
Van HEEs stef BE
 
gruppe / group B 
JonG Jordy nL
pEtit Jason fr
BLonDEEL Lukas DE

quali

gruppe / group c 
martorY pierre fr
HEnriKsEn anders DK
scHrEinEr maxime Lu

quali

unter 21 / under 21
30. April bis 2. Mai 2017/ April, 30th to May, 2nd 2017
ausspielziele: Gruppe – 250 punkte / finalrunde – 300 punkte
match lengths: Groups – 250 points / final round – 300 points

28. April bis 30. April 2017 / April, 28th to April, 30th 2017
ausspielziele: Gruppe – 150 punkte / finalrunde – 200 punkte
match lengths: Groups – 150 points / final round – 200 points

horna 
JonG Jordy
DuDinK Leon
DuDinK nick
 
Billard cluB oiSSel
martorY pierre
VErEL sébastien
panaia maxime

Bc de coeck
EELEn Bryan
Van HEEs Kevin
coEcKELBErGHs nino

quali

flaB
scHrEinEr maxime
rissÉ tom
paLLucca Lenny

Billard cluB de carVin
fouLon Jérémy
raouLt Damien
marLiErE thomas

quali

                          teaM unter 19 / under 19
28. April bis 30. April 2017 / April, 28th to April, 30th 2017
ausspielziele: Handicap formel, siehe regelwerk
match lengths: Handicap formular, see rules

Simon Blondeel

pierre Martory

Sam van etten

lukas BlondeelMaxime Schreiner

enzo riquart

anders
henriksen

Kevin van hees

SMall
taBle

SMall
taBle
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danKSagung  / acKnowledgeMentS

Co
nf

éd
ér

ati
on

 Européenne de Billard  Billard
EuropamEistErscHaftEn 2017 

die confédération européenne de Billard (ceB) dankt den Sponsoren 
und institutionen, ohne deren engagement diese europameisterschaft in 
Brandenburg an der havel nicht möglich wäre:

the confédération européenne de Billard (ceB) thanks all sponsors and 
institutions, without whose commitment these european championships 
in Brandenburg on the havel would not be possible:

• aramith Belgian Billard Balls
• axxon Hotel
• Billardmagazin touch
• Deutsche Billard-union
• Gabriels Billiards
• iwan simonis Billards-cloth
• Kozoom
• Land Brandenburg
• Loontjens Biljarts
• mittelbrandenburgische sparkasse
• rft Kabel
• sG stahl Brandenburg
• stadt Brandenburg an der Havel
• stadtfernsehen Brandenburg
• Verkehrsbetriebe Brandenburg an der Havel



mbs.de

Wenn’s um Geld geht

Mach doch!

Egal ob du eine Sportskanone bist, 
Künstler, ’ nen Kulturbanause oder 
ein Herz für Soziales hast. 

Wir haben in den letzten zehn 
Jahren mit rund 39 Millionen Euro* 
Soziales, Kunst, Kultur und Sport 
gefördert.

*   Summe der Förderungen durch die Mittelbrandenburgische Sparkasse
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 2006. Stand 31.12.2015


